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Informationsveranstaltung zum G8

Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege,

am 14.01.04 hat die Landtagsfraktion der CSU in Wildbad Kreuth die 
flächendeckende Einführung des achtjährigen Gymnasiums beginnend zum 
Schuljahr 2004/2005 beschlossen und damit die Ankündigung des 
Bayerischen Ministerpräsidenten Dr. Edmund Stoiber in seiner 
Regierungserklärung vom 06.11.03 bestätigt.

Frau Staatsministerin Monika Hohlmeier und Herr Staatssekretär Karl 
Freller werden alle Gymnasien in Bayern zur Diskussion über die 
bestmögliche Ausgestaltung des G8 einladen:

• Jeweils ein Gymnasium wird gastgebende Schule für etwa neun 
weitere Gymnasien sein. An insgesamt 40 Veranstaltungen können 
so alle Gymnasien in Bayern erreicht werden. Die 
Einladungsschreiben mit genauerem Datum werden den Schulen 
rechtzeitig zugehen.

• Die Veranstaltungen werden vom 22.01.04 bis Ende Februar 
stattfinden.

• Von jeder Schule werden die Schulleiterinnen bzw. der 
Schulleiter, je drei Elternvertreter (darunter sollte ein 
Elternvertreter der jetzigen Jahrgangstufe 5 sein), je drei 
Vertreter der Lehrkräfte (darunter sollte ein Vertreter des 
Personalrates sein) sowie je drei Vertreter aus der 
Schülerschaft eingeladen.

• Nach einer kurzen Begrüßung durch die gastgebende Schulleiterin 
bzw. durch den gastgebenden Schulleiter werden Frau 
Staatsministerin bzw. Herr Staatssekretär eine ca. 20-minütige 
Zusammenfassung des Sachstandes zur G8 geben.

• Anschließend bilden die jeweiligen Gruppen - Schulleitungen, 
Lehrervertretung, Elternvertreter und Schülervertreter - vier 
Workshops, um die jeweiligen Vorschläge, Anregungen und 
Fragestellungen gemeinsam zu erarbeiten, zu bündeln und für das 
Plenum aufzuarbeiten. Für die Arbeit in den Workshops ist ca. 1 
Stunde vorgesehen. Um einzelne Fragen bereits im Vorfeld klären 
zu können, werden den Workshops Mitarbeiter des 
Staatsministeriums zur Verfügung stehen, die in die Sachfragen 
eingearbeitet sind.

• In einem abschließenden Plenum stellen sich Frau 
Staatsministerin und Herr Staatssekretär dann den Fragen und 
Beiträgen, die in den Workshops erarbeitet wurden. Als 
Moderatoren stehend er Amtschef des Staatsministeriums, Herr MD 
Erhard, der Leiter des Ministerbüros, Herr MR Dr. Vorleuter, 
oder ich als Leiter der Gymnasialabteilung zur Verfügung. Für 
das Plenum sind rund eineinhalb Stunden einzuplanen.

• Technischer Hinweis für die gastgebenden Schulen: Es soll bitte 
ein Sitzungssaal für bis zu 150 Personen bereitgestellt werden, 



der mit Leinwand und Beamer sowie einem Overheadprojektor 
ausgestattet ist. Für die vier Workshops werden entsprechend 
vier weitere Räume für je ca. 40 Personen benötigt. 

Den gastgebenden Schulen danke ich schon jetzt für die Organisation 
vor Ort und die Bereitstellung der Räume. Ich bin mir sicher, dass 
die Inforationsveranstaltungen entscheidend dazu beitragen werden, 
die Thematik zu versachlichen und auf einer vernünftigen 
Gesprächsgrundlage tragfähige Beiträge zu erarbeiten. 

Mit freundlichen Grüßen

gez. Dr. Peter Müller Ministerialdirigent 


